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Deutsche Firmen auf 
Arbeitskräftesuche in Braunau 
HTL veranstaltet Jobbörse - Schüler informieren sich bei 27 Unternehmen aus 
Bayern und Österreich 

Braunau (red/tr). Bereits zum 3. Mal hat die HTL Braunau eine Jobbörse 
veranstaltet. Organisator Dipl. Ing. Friedrich Plötzeneder konnte unter den 
27 Firmen auch eine Reihe von bayrischen Firmen begrüßen, die sich den 
HTL-Absolventen präsentierten. 

Dass Absolventen der HTL Braunau gute Chancen auf dem Arbeitsmarkt 
haben, verdeutlichte einmal mehr die Jobbörse der HTL. 27 Firmen, 
darunter die wichtigsten brancheneinschlägigen Innviertler Unternehmen 
(z.B. B&R, Fill, Sigmatek, AMAG, AMST, EVG), haben teilgenommen 
und nützten den Nachmittag zur Kontaktaufnahme. "Die Firmen haben die 
Möglichkeit, ohne komplizierte Vermittlung eine Reihe von Schülern 
kennen zu lernen und in persönlichen Gesprächen einerseits offene Stellen 
zu beschreiben, andererseits Adressen und Erwartungen von Schülern zu 
erkunden", so umreißt Plötzeneder die Hauptaufgabe der Jobbörse. 
Die Anwesenheit einer Reihe von bayerischen Firmen verdeutlichte deren 
Interesse an HTL-Absolventen. Neben National Instruments (München), 
msg (München/Passau), Brückner (Siegsdorf), Odevis (Burghausen), ZNT 
(Burghausen), Loher (Ruhstorf/Rott), ppedv (Burghausen), Lang und 
Peitler (Burghausen) nahm auch die Fa. Wacker teil. 
Gerhard Wagner, Leiter der Personal- und Rechtsabteilung der Firma 
Brückner (Weltmarktführer im Bereich Anlagen zur Herstellung von 
Hochleistungsfolien) ist von HTL-Abgängern sehr angetan: "Wir haben 
beste Erfahrungen mit HTL Ingenieuren. Sie sind gut ausgebildet, zeigen 
die nötige Flexibilität und viele sind durchaus mit deutschen FH-
Absolventen vergleichbar." 
Ing. Bettina Hengstl, Abteilungsleiterin bei Odevis in Burghausen, hat 

    



selbst die HTL absolviert: "Die HTL- Ausbildung bietet eine ausgezeichnet 
technische Grundlage. Ich bin mit meiner Ausbildung sehr zufrieden und 
kann sie jederzeit weiterempfehlen. Unsere Firma hat eine Reihe von 
Mitarbeitern, die die HTL absolvierten." 
Dass die Jobbörse mittlerweile eine wichtige Veranstaltung der HTL 
geworden ist, beweist die Zahl der Absolventen, die teilgenommen haben. 
Für Absolventen, die nicht vor Ort sein konnten, wurde die Jobbörse 
erstmals im Internet übertragen: Schüler filmten im Rahmen eines 
Maturaprojektes und übertrugen die Jobbörse über die Homepage des 
Techno-Z Innviertel. 
w 

Infos zur HTL Braunau findet man unter www.htl.at. Eine Besichtigung der 
HTL ist nach telefonischer Anmeldung (0043/7722/83690) möglich. 
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